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Wachstumsfirmen: Die „Top 5“ der Business Angels FrankfurtRheinMain 

Frankfurt am Main, 26. August 2003 – Jeden Monat gibt der Business Angels Frankfurt​RheinMain e.V. (BARM) zukunftsträchtigen Wachstumsunternehmen Gelegenheit, sich vor Privat​investoren zu präsentieren und auf diesem Weg Kapitalgeber mit Know-how – eben Business Angels – zu finden. Jetzt veröffentlicht das Forum erstmals eine „Hitliste“ der besten Firmen​vorstellungen. Aus rund 15 Firmenpräsen​ta​tionen im zweiten Quartal haben die Business Angels ihre „Top 5“ ermittelt. Die Bewer​tung beruht auf der Beurteilung der kapitalsuchenden Firmen durch die Teilnehmer der von BARM organisierten Matching-Veranstaltungen.

Den ersten Platz in der BARM-Rangliste hat die Onero GmbH belegt, die sich auf Systeme zur Automatisierung der Gepäckhandhabung am Flughafen konzentriert. In der Notenskala von 1 bis 5 erreichte Onero die Bestnote 1,4. Auf Platz zwei kam die DViD GmbH, die Infotainment-Inhalte als interaktive DVDs produ​ziert, mit der Note 1,7. Die Business Angels begeistern konnte auch ein Rosenzucht-Konzept: Agri-Rosen befasst sich mit der Aufzucht von Strauch​rosen im europäischen Ausland und bekam von den Business Angels nicht nur die Note 1,8, sondern bereits kon​krete Kapital​zusagen. An vierter Stelle im BARM-Ranking des zweiten Quartals steht COMPtrade. Das Unternehmen mit der Benotung 1,9 vermarktet eine patentierten Technologie zum Schutz vor Korrosion in Verpackungen. Zu den Top 5 gehört weiterhin die CellMed AG mit der BARM-Note 1,9. Bei der Life-Science-Company geht es um die Nutzung eines bio​logischen Materials zur Verkapselung von molekularbiologisch veränderten Zellen mit weitreichendem Anwendungsgebiet in der Medizin.

„Das breite Themenspektrum ist bezeichnend für die derzeitige Vielfalt in der Startup-Szene“, erklärt Frank Müller, Geschäftsführer des Business Angels FrankfurtRhein-Main e.V. Nach seinen Worten präsentierten sich auf den Matching-Veranstaltungen von BARM allein im zweiten Quartal Firmen aus den Gebieten Energie, Life Science, Maschinenbau, Konsumgüter, Neue Medien, Landwirtschaft, Industriedienstleistungen und Software. Wie der BARM-Geschäfts​führer betont, müssen die Unternehmen ein einfaches Vorauswahlverfahren durch​laufen, bevor sie die Gelegenheit zur persön​lichen Präsentation vor den Business Angels erhalten. Entscheidend sei dabei nicht die Branche, sondern vor allem das Allein​stellungs​merkmal gegenüber Wett​bewerbern.

Im Business Angels FrankfurtRheinMain e.V., der u.a. von der IHK Frankfurt am Main unterstützt wird, sind über 40 Business Angels organisiert, die Wachstums​unter​nehmen mit Kapital, Know-how und ihrem persönlichen Kontaktnetz zum Er​folg verhelfen. „Der Startup-Szene sind die guten Ideen nicht ausgegangen“, stellt Frank Müller fest: „Aber die Kapitalbeschaffung, um aus diesen Ideen florierende Unter​nehmen zu machen, ist extrem schwierig geworden. Genau an diesem Punkt setzt die Hilfe der Business Angels ein. Zum einen investieren sie eigenes Geld, zum anderen helfen sie dabei, das Unternehmen flott zu machen, so dass es sich mittel- und längerfristig auf dem Kapitalmarkt weitere Finanzmittel besorgen kann.“

Business Angels FrankfurtRheinMain e.V. (BARM; www.barm.de) ist das zentrale Forum für Wachs​tumsunternehmen auf Kapitalsuche und engagierte Privatinvestoren im Rhein-Main-Gebiet. Der u.a. von der Industrie- und Handels​kammer Frankfurt unterstützte Verein versteht sich als Förderer der jungen Unternehmer​generation, der im Umfeld von Banken und Börsen eine wichtige Finan​zierungslücke schließt. Business Angels investieren in innovative, aufstrebende Unternehmen, die trotz zurückhaltender Banken und Wagniskapitalgeber mehr Kapitalkraft benötigen, um ihre anspruchsvolle Geschäfts​idee zu verwirklichen. Neben risikotragendem Kapital stellen die Business Angels als betreuende Investoren ihr Know-how und ihre Kontakte zur Verfügung. BARM setzt sich in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft dafür ein, das Konzept der Business Angels in Deutsch​land zu forcieren, weil es einen wichtigen Bestandteil der Mittelstands​förderung darstellt.

Weitere Informationen: Business Angels FrankfurtRheinMain e.V. (BARM),
Börsenplatz 4, 60313 Frankfurt am Main, Tel. 069/2197–1591, Fax 069/2197–1483 E‑Mail: info@barm.de, Web: www.barm.de
PR-Agentur: Team Andreas Dripke GmbH, Tel: 0611/973150, E-Mail: team@dripke.de 

Die Kurzportraits der 5 favorisierten Startup-Firmen im zweiten Quartal

Onero: Obwohl die Laufbänder der Gepäckauf- und –ausgabe an Flughäfen einen anderen Eindruck vermitteln, wird ein wesentlicher Zwischenschritt des Gepäckhandlings, die Be- und Entladung des Gepäcks, immer noch manuell abgewickelt. Die Onero GmbH verfügt über die notwendige Technik, diesen Schritt zu automatisieren und dadurch u.a. Sicherheits- und Kostenaspekte wesentlich zu verbessern. Dies eröffnet einen Markt mit einem immensen Umsatzpotential.

DViD: Die DViD GmbH konzentriert sich auf die Produktion interaktiver Special-Interest-Programme, welche die Qualitäten spannender TV-Magazine mit dem Bedienungskomfort von DVD´s kombinieren. Dabei kann das Unternehmen auf ein umfangreiches Filmarchiv sowie eigenes professionelles Produktions-Know-how zurückgreifen und hat sich gleichzeitig einen wichtigen Vertriebsweg gesichert. So wurden bereits erste Produktionen, wie der moderne Tanzkurs „Get the Dance“, in den Markt gebracht

Agri-Rosen: Agri Rosen bringt Know-how und Ruf eines ausgewiesenen Strauchrosen-Zuchtexperten und die günstigen Standort-Konditionen eines EU-Beitrittslandes in Bezug auf Boden und Arbeitskräfte unter einen Hut. Dadurch ist es möglich, die Pflanzen in hoher Qualität und zu niedrigen Kosten zu produzieren und die hiesigen etablierten Vermarktungs​wege zu nutzen. Ein schönes Beispiel für ein EU-Integrations​projekt.

COMPtrade: Das Unterneh​mens vermarktet eine patentierte Technologie zum Schutz vor Korrosion in Verpackungen (Kunststoff, Karton, etc.). Die Firma wird die vertraglichen Exklusiv​rechte für die technologisch ausgereifte und umweltfreundliche Technologie in weiten Teilen der EU und Afrika halten. Kunden​potentiale in der Automobil-, Militär- und Luft- und Raum​fahrtindustrie wurden bereits akquiriert und Folgeaufträge gesichert.

CellMed AG: Das Unternehmen hat ein neuartiges sicheres und wirksames Material ent​wickelt, mit dem sich menschliches Spendergewebe oder auch molekularbiologisch veränderte Zellen verkapseln lassen, so dass sie nicht von der Immunabwehr angegriffen werden. Sie können so über einen langen Zeitraum nach Implantation wichtige Proteine liefern, die dem Patienten fehlen. Zur Zeit entwickelt die CellMed ein Arzneimittels zur Behandlung der Nebenschild​drüsen​insuffizienz und mit Indikationen in den Bereichen Krebs und Diabetes. Konkret steht auch die Markteinführung eines ersten sogenannten Rezepturarzneimittels an. 
